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Humanität urch atıonalıta Z  — Bestialität‘, nat F'ranz TI
PDarZCcI gesagt. Diese Herausforderung ottes durch Verhalten
F Nächsten werden WI1L schwer ezanlen 1MNUSSEeN.

Adam Müller der geistvolle Staatsphilosoph hat SEe1INeEN

„Elementen der Staatskunst‘‘?) auch 1Ne Vorlesung darüber g..
halten dafl3 95  T1STUS N1IC. 1013 fÜür enschen sondern auch fur
die Staaten gestorben SE@e1.  .. SO paradox das auch klingen MmMag,
ijeg ihm och Del richtigem Durchdenken C111 sehr tiefer 1nnn
zugrunde: Nur annn WwIird WITr  TE Frieden unter den Menschen
herrschen, WLn S1e N1ıC bloß ihrem amılıen- Uun:‘ esell:.-
schaftslieben die christlichen rundsätze efolgen sondern erst
dann WeNnn auch die Lenker der Staaten die -ebote ottes bel
der usubun ihrer Regierungsgewalt ZUT Ric  SCHANUr nehmen.
Und bilden die Lehren der Geschichte en BeweIls der
unvergaänglichen Wahrheit der Te des Evangeliums.

Wıen UNn. - )Iozent DD  3 tto Weinderger.
Jbert Schmitt AÄAm Jäanner 1948 STAar 1bert

Schmitt I der langjährige Professor für Moraltheologie der
Universitäa Innsbruck Er WarTr e1N treuer Mitarbeiter der „‚Quartal-
schri{ft‘“‘. 1jıele wertvolle Behandlungen VO.  ® astoral- und (Gew1Ss-
sensfällen stammen AaUus Se1INer er und zeugen VO.  r dem abge-
wogenen Trteil der reichen Lebenserfahrung und dem klugen
Wiırklichkeitssinn d1ie dem Verstorbenen i1gen Seine Vor-
Liebe galt den Fragen Ehe und Famıilie In der Diskussion Der
Sterilisation, Eugenik und andere moderne Probleme nahm
wiederholt richtungweisend ellung eın Buchlein „Grundzüge
der geschlechtlichen Sittlichkeit‘‘ erlebte mehrere uflagen Seine
Haüuptarbeit aber galt der Weiterführung ınd Zeitanpassung der
Summa Theolog1ae oralis SC1NES Vorgangers Hieronymus oldın
ntier s«e1116e7 Hand erreichte das Werk die 31 Auflage bis
Z.ahl VO  5 fast 100000 Exemplaren

Schmitt War November 1871 Gissigheim Baden
geboren Nach SC1NEeM Gymnasialstudium STUCleTtie zunächst

der technischen Hochschule Würzburg 1892 tirat die
sterrei:  hische Provinz det Gesellschafit Jesu CIM 1901 wurde
ZU T1ester geweiht; 1902 erwarb der Universität Innsbruck
den Doktorgrad Se1ne Lehrtätigkeit der ortigen theologischen
Fakultät begann 1905 1917 erIo. Ernennung ZU
Professor 936/37 bekleidete auch die ur des KHector Magnı-
CUS der Unıversita Nach Aufhebung der 1933 und Auf-
lösung des Jesuitenkollegs 1939 übersiedelte auf das Landgut
der Ursulinen Sticklberg bei Hattıing Oberinntal sich
och seelsorglich un:' schriftstellerisch betätigte Als Frucht SE1INET

diesen etzten Jahren gehaltenen Priesterkonferenzen erschien
OLr kurzem als., OPUS postumum Ce1InNn schlichtes, aber inhaltsreiches
andadcnhnen „Heilige Uurde, eiliges Wirken Besinnliches Prie-
steridea

Wer mi1t Schmitt Beziehung trat, ewann ihn Heb
SsSe1INeEes grundgütigen Wesens, SC1INET u  er und sSeines gelstvollen
Humors Seine nahere Umge ung aber wußte auch tiefe
Innerlichkeit und rührende Gebetstreue Auch 1il SC1INEeI
Krankheit lLieß ich N1Ne VO  5 der Verrichtung des Offiziums aD-
halten och Dis fünf Mınuten VOT SCINeEM ode betete das Bre-
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NEIASL Er War CTIF Vorbild 9g1s Gelehrter, Priester un!:! Ordensmann.

Innsbruck Maıller
Der Ailgemeıine euische Katholikentaz Maiınz,. Auf Be-

schluß des Zentralkomitees fur die deutschen Katholikentage unter
Vorsitz des Kursten LOwenstein der Allgemeine eutische
Katholikenta: 1943 Maınz STa amı WIrd e1Ne alte 'Iradıtion
gewahrt un eC1N 100Jähriges ubDB1ıLaum gefeier da auch der erste
euifsche Katholikentag 1348 Maınz abgehalten wurde Der

und eptemDber SINd 1U  — Veritreterfage, äahrend Sonntag, der
eptember, für öffentliche en und Kundgebungen estimm:

1ST, In den en des DIis eptember werden die Vertreter
der Sachausschüsse eschlossenen Versammlungen Der die
aktuellen Zei1tprobleme beraten Diese Beratungen werden der
Maınzer Uniıversita die als eline der größten und modernsten
Kuropas bezeichnet WwIrd abgehalten en des en Zerstioö=
rungsgrades der MU.| die ahl der offiziellen Vertreter autf
rund 1000 beschränkt bleiben ntier den erwartenden asten
DefnNden sich außer en ausländischen kirc.  ıchen urdenträ-
SCrn ein el des eutschen Episkopats un alle führenden
deutschen Katholiken

Zum Katholikentag erscheint 1Ne Festschrift. Der Heilige ater,
der Bischof VO Mainz, Dr Ibert ohr, un! B SS Löwenstein
werden CI Vorwort schreiben. Namhaf{ite Gelehrte geben
mehreren Beitragen Überbhlick über Entwicklung un! gel-
stigen ehalt der deutschen tholikentage und den eutschen
Katholizismus den etfizten undert en. Im ahmen des
Katholikentages sind mehrere kulturelle Veranstaltungen, WI1IiEC einNe
usstellung für mi1ittelalterliche unst, durchgeführt VO Dom-
un! Diozesanmuseum unter Mitwirkung des stä:  ischen ertiums-
INUSEUMMS 1N€e Ausstellun: der katholischen deutschen Buchpro-
auktion nach dem Krilege die Dominikus Böhm-Ausstellung un:
1Ne Festaufführung der ardo-CGildt« geplant Auch der Domchor
un! das Collegium Musıcum der Johannes-Gutenberg-Universität
werden 1L Erscheinung tireten Das städtische Theater Wwird edeu-
tende katholische er. aufführen

Das katholische Missionswerk
Von Un -Prof D7 Joh Thauren Wien

Afrıka und die katholischen Miissionen ach dem ZzZw eıten e  rieg

Seit ang des 19 Jahrhunderts War Irıka der Kontinent des
Wettlau{fs der abendländischen Kolonialreiche England und rank-
reich wurden dabei die Großbesitzer, ährend die anderen Staaten
aum Betracht kamen Kur England War neben der Ausweltun:
des Landes die Sicherung SC11165 indischen Besıtzes dessen Tan-
kensäule Ostafrika VO Nıl bis Kapstadt bildete agender KOo-
lonialgedanke. Frankreich ingegen rechnete beli SGT sSinkenden
Geburtenzahl mit uppenmassen Aaus Westafrika für die Sicherung
des Mutterlandes eit dem ersten Weltkrieg 1sSt Irika menr
e1in e1l des e  europäischen Wirtschaftsraumes geworden. Es erhielt

Zeitalter der Großraumpolitik die Bedeutung des naturgege-
benen wirtschaftlichen Ergänzungsgebietes Kuropas AÄhnlich WI1Ee


